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„RIVER OF JOY“ IN HENNEF

Melodien, die Sänger und Zuhörer bewegen

Von Ralf Rohrmoser-von Glasow

Der Chor „River of Joy“ begeisterte mit Gospel-Songs beim

Weihnachtskonzert in der Warther Kirche in Hennef. Es war

der Abschluss des Gospelprojektes, das Chorleiter Niko

Schlenker initiiert hatte. Der Chor probt das ganze Jahr.

Besinnlich, temperament- und schwungvoll – das geht durchaus

zusammen. Chorleiter Niko Schlenker bewies das mit seinen

Sängerinnen und Sängern beim Weihnachts-Gospelkonzert in der

Pfarrkirche Liebfrauen Warth. Es war der Abschluss des

Gospelprojektes, das Schlenker initiiert hatte. „River of Joy“ heißt der

Gospelchor, der das ganze Jahr probt. Dazu kamen die Mitglieder des

Projektchores, die sich seit Oktober auf den gemeinsamen Auftritt vorbereitet haben. Und, als ganz besondere

Premiere, war noch ein eigens zusammengestellter Kinderchor der katholischen Grundschule Wehrstraße mit

von der Partie.

Ohne Notenblätter zum Verstecken oder Festhalten standen die Sängerinnen und einige wenige Sänger im

Altarraum. Sie stiegen mit Eigenkompositionen von Schlenker ein, Melodien, die in die Füße gingen. Da stand

kein Chor vor dem Publikum in der gut gefüllten Kirche, der bewegungslos seine Stücke abspulte. Stattdessen

lebten die Männer und Frauen die Musik, wiegten sich und klatschten rhythmisch in die Hände. Erstaunlich, wie

der Arrangeur, Komponist und Leiter die wenigen Männerstimmen effektvoll eingebaut hat. Ganz stark war das

Finale von „If you’ve been blessed“, mit einem mehrstimmigen Crescendo.

Plötzlich ging das Licht im Kirchenschiff aus. Weitere Sängerinnen stimmten eine beeindruckende

„Halleluja“-Komposition an. Alle Projektbeteiligten zogen, Kerzen in den Händen, durch die dunkle Halle. Nicht

minder beeindruckend war das Solo von Judith Kaufmann-Schlenker bei „Your Presence“. Faszinierend war es

zu erleben, wie trotz der kurzen Vorbereitungszeit ein gemeinsamer Klangkörper entstanden war, der mal in

Deutsch, mal in Englisch vortrug. Und dann kam der große Auftritt der Grundschulkinder, die ein

Weihnachtslied-Medley mit einstudiert hatten. „Gloria in excelsis deo“ oder „Komm, sag es allen weiter“ – da

sangen nicht nur die Eltern kräftig mit. Ganz dem Gospel verpflichtet hatte Schlenker auch „Es ist ein Ros’

entsprungen“ in eine eigenwillige Bearbeitung gekleidet, insgesamt ein erhebendes Konzerterlebnis.
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Das Weihnachts-Gospelprojekt vereint Jung

und Alt.
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